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Kurzprotokoll Nr. 58 vom 11. September 2019 

 

Vorsitz Kurt Baumann, Grossratspräsident, Sirnach 

Anwesend 115 Mitglieder 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Ersatzwahl eines Mitglieds des Obergerichts für den Rest der Amtsdauer 

(16/WA 81/402). Matthias Kradolfer wird mit 110 Stimmen als Mitglied des Oberge-
richts per 1. Januar 2020 gewählt. 

 
2. Ersatzwahl eines Mitglieds der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission für 

den Rest der Amtsdauer (16/WA 82/407). Kantonsrat Hans Feuz wird mit grosser 
Mehrheit als Mitglied der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission gewählt. 

 
3. Gesetz über den Feuerschutz (Feuerschutzgesetz, FSG) (16/GE 19/290) (Redak-

tionslesung, Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne 
Diskussion. In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Gesetzesrevision mit 
107:0 Stimmen zu. Das Behördenreferendum wird nicht verlangt. Das Gesetz unter-
liegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
4. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Staats- und Gemeinde-

steuern (Steuergesetz) (16/GE 21/381) (2. Lesung). In der 2. Lesung wird einem 
Antrag mit grosser Mehrheit zugestimmt, in § 203 Abs. 2 den Prozentsatz aus dem 
Ertrag der Grundstückgewinnsteuer zugunsten der Kirchgemeinden anzupassen. 
§ 203 Abs. 2 lautet neu wie folgt: "Der Ertrag der Grundstückgewinnsteuer fällt zu 
43,5 Prozent an den Kanton, zu 25 Prozent an die Politische Gemeinde und zu 
25 Prozent an die Schulgemeinden. Die restlichen 6,5 Prozent fallen an die Kirch-
gemeinde jener Konfession, welcher der Steuerpflichtige angehört. Gehört ein Steu-
erpflichtiger keiner staatlich anerkannten Kirche an, fällt dieser Anteil an die Politi-
sche Gemeinde. Die Aufteilung zwischen Sekundar- und Primarschulgemeinde er-
folgt im Verhältnis der Steuerfüsse." 

 
5. Motion von Urs Martin und Hermann Lei vom 15. August 2018 "Keine Ände-

rung des Zahlungsregimes bei der Arbeitslosenversicherung für Grenzgänger" 
(16/MO 23/258) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Die Motionäre ziehen ihren Vor-
stoss zurück. 

 
6. Interpellation von Pascal Schmid und Urs Martin vom 28. März 2018 "Transpa-

renz über Langzeit-Sozialhilfebezüger" (16/IN 31/216) (Beantwortung). Die Inter-
pellanten beantragen Diskussion, die mehrheitlich beschlossen wird. 

 
 
 



 - 2 - 

7. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Staats- und Gemeinde-
steuern (Steuergesetz) (16/GE 21/381) (Redaktionslesung, Schlussabstimmung). 
Die Vorlage erfährt in der Redaktionslesung keine Änderung. In der Schlussabstim-
mung stimmt der Rat der Gesetzesänderung mit 73:38 Stimmen zu. Das Behörden-
referendum kommt mit 71 Stimmen zustande. Die Vorlage geht an den Regierungs-
rat zur Ausarbeitung der Abstimmungsbotschaft an das Volk. 

 
 
Traktanden 8 und 9 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet https://parlament.tg.ch 
 
 


